


Die Boje aus Essen stellt sich 
vor:
u Seit über 30 Jahren Durchführung von unterschiedlichen Maßnahmen und Projekten im Bereich 

der Jugendberufshilfe

u Angebot von Projekten zur beruflichen und persönlichen Stabilisierung für Jugendliche und 
junge Erwachsene mit multiplen Vermittlungshemmnisen

u Etablierung als verlässlicher Partner für alle schul- und arbeitsmarktpolitischen Akteure der Stadt 
Essen

u Ganzheitliche Bildung und Qualifizierung junger Menschen durch ein multiprofessionelles 
Mitarbeiterteam

u Förderung der Teilnehmenden sowohl in den persönlichen und sozialen Kompetenzen als auch 
in ihren fachlichen Fähigkeiten und Kompetenzen

u Maßnahmeangebote im Bereich Ausbildung, Berufsvorbereitung, Aktivierungshilfe, Beratung & 
Coaching sowie Schulsozialarbeit



Bereich „Produktionsschule“

Vorstellung des Projektes anhand des Werkbereichs Gesundheit, 
Soziales und Pädagogik

u Dieser Bereich wird seit 2014 von der Boje zuerst unter dem Namen 
Produktionsschule, dann Werkstattjahr, dann Produktionsjahr jetzt 
Praxisjahr angeboten und durchgeführt

Dieses Projekt wird gefördert von:



Gesundheit, Soziales und Pädagogik
Für unter 19jährige bzw. für Jugendliche, die ihr 19. Lebensjahr noch nicht 
beendet haben. Teilnehmende mit und ohne Schulabschluss, 
heterogene Gruppe von 10 TN.
angeboten wird
u werkpraktische Erprobung im Bereich Gesundheit, Soziales und 

Pädagogik
u sozialpädagogisches Training, Teamtraining, Bewerbungstraining
u Stütz- und Förderunterricht: Deutsch & Mathe, Vorbereitung auf die 

Klassenarbeiten und den Schulabschluss
u Besuch der Berufsschule zur Erlangung des Hauptschulabschluss nach 

Klasse 9 (2x wöchentlich)
Maßnahmeziel
Vermittlung in Ausbildung oder Arbeit, Herstellung der Wettbewerbs- und 
der Prozessfähigkeit im Rahmen der lebenspraktischen Kompetenzen 

Projektvorstellung



Gesundheit, 
Soziales und 

Pflege

Grundlagen der 
Anatomie,

Hygiene- und 
Krankheitslehre…

Rituale und 
Brauchtum, 

frühkindl. 
Entwicklung, 

Kreativförderung, 
Kindergesundheit

…

Jugend
Sport- und 
Erlebnis-

pädagogik,
Kultur- und 

Freizeitpädagogik

Gesundheit 
und 

Ernährung
Pädagogik 

und Soziales

gesunde 
Ernährung
Hygiene, 

Nahrungzu--
zubereitung,

gemeinsames 
kochen…

Körperpflege, 
Vitalzeichen, 
Prophylaxe, 

Prävention, Erste 
Hilfe…



u Bereich Pflege und Gesundheit
u Seniorenwohnstätten, Altenpflegeheime, Krankenhäuser, 

Praxen für Physio- und Ergotherapie, ambulante Pflege, 
Arztpraxen, Tages- und Kurzzeitpflege, Großküchen

u Bereich Pädagogik/ Erziehung
u Kindertagesstätten, Jugendfreizeiteinrichtungen, offene 

Ganztagsgrundschulen

Betriebl. Praktika zur beruflichen 
Erprobung



Theorie- und Praxisunterricht
Pflege und Gesundheit
u Die verschiedenen Hilfsmittel (Rollstuhl, Rollator, Gehhilfen) kennenlernen

u Rollstuhlparcours, Perspektivwechsel, Hindernisse im Alltag

u Vitalzeichenkontrolle, bspw. Blutdruckmessung

u theor. Hintergrundinformationen „Wissensvermittlung“

u Einübung in Partnerarbeit „Rollenspiel“, Kommunikation, Erlernen der Handhabung

u Einüben von pflegerischen Verrichtungen 

u „Haarwäsche im Pflegebett“ à Übung an Frisierköpfen

u Einsatz unseres Alterssimulationsanzuges GERT

u Sensibilisierung, Nachvollziehbarkeit der Einschränkung in Übungssequenzen 

u Projekte und Praxiseinsätze in den Seniorenheimen

u Unterstützung bei div. Angeboten in einem Seniorenheim



Theorie und Praxisunterricht
Pädagogik
u Kennenlernen des Moduls Pädagogik in Theorie und Praxis

u Erziehungsstile, frühkindliche Entwicklung, Grundlagen der Kommunikation

u Kennenlernen von div. Beschäftigungsangeboten zur Förderung der Feinmotorik und Kreativität

u Erstellung eines Faltbuchs

u jahreszeitliche Bastelangebote, bspw. das Martinsfest gestalten

u Förderung der Sprachentwicklung der deutschen Sprache

u Bilderbuchbetrachtung

u Kinderbücher entdecken und verstehen 

u musisch kulturelle Arbeitsformen

u Kinderlieder im Stuhlkreis  singen

u Parcours der Sinne 

u spielpädagogische Angebote, Kreis- und Gesellschaftsspiele



Alterssimulationsanzug „GERT“



Unser „GERT“ im Einsatz



u familiäre Schwierigeiten
u fehlende Motivation
u sprachliche Defizite
u Suchtproblematik (auch PC, Handy…)
u problematisches Sozialverhalten
u Schulabstinenz, Schulprobleme, Lernschwierigkeiten, 

Lernbehinderung
u Wohnungsnot, Wohnprobleme
u gesundheitliche Probleme, psychische Auffälligkeiten
u Hygieneprobleme
u Schulden, Vorstrafen/ Inhaftierung
u unklare, unrealistische Berufswahlentscheidung

Vermittlungshemmnisse



Zielerreichung
Schulabschlüsse im Bereich Gesundheit und Soziales

u Erreichung des Hauptschulabschluss nach Klasse 9
2018/2019 2019/2020 2020/2021 2021/2022
3 TN (7 TN) 6 TN (8 TN) 6 TN (9 TN) 5 TN (8 TN)

Wahrgenommene (schulische) Anschlussmöglichkeiten 
u nach erfolgreicher Maßnahmeteilnahme

u Berufskolleg, 2jährig, staatlich gepr. Sozialassistent, mittlerer Schulabschluss
u 1jährige Berufsfachschule Bereich Gesundheit
u Abendrealschule
u 1jährige Berufsfachschule, Friseur + Körperpflege
u Berufskolleg, staatl. gepr. Assistent für Ernährung und Versorgung, mittl. Schulabschluss
u Höhere Berufsfachschule Metalltechnik, Fachhochschulreife
u 1jährige Berufsfachschule Holz, mittl. Schulabschluss 
u Besuch der VHS, mittl. Schulabschluss
u Besuch einer Berufsvorbereitungsmaßnahme (BvB), HSA 10



u in Arbeit oder Ausbildung: ein geringer Teil konnte während bzw. 
nach der Maßnahme in eine Ausbildung bzw. Arbeit vermittelt 
werden

u weiterer Schulbesuch: nahezu die Hälfte der Teilnehmenden 
besuchte nach der Maßnahme weiter eine Berufsschule, um den 
Schulabschluss zu verbessern

u sonstige Maßnahmen: ein weiterer Teil konnte zur Qualifizierung in 
berufliche Vorbereitungsmaßnahmen vemittelt werden

u Abbruch: durch mehrfache Vermittlungshemnisse brachen auch 
Teilnehmende die Maßnahme ab, da sie trotz der 
Niederschwelligkeit mit den Anforderungen überfordert waren

Verbleibe



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Nun ist Zeit für einen 
Austausch…


